
	
  
Pressemittteilung 
 
Die Berliner Regisseure Karin Kaper und Dirk Szuszies werden 
persönlich ihren preisgekrönten Kinodokumentarfilm „Wir sind Juden 
aus Breslau“ vom 15.9. – 16.10.2018 in 18 polnischen Städten sowie 
in Budapest und Oradea (Rumänien) präsentieren und jeweils vor 
Ort mit den Zuschauern über die Inhalte des Films ins Gespräch kommen.  
 
Diese außergewöhnliche Filmtour wird gefördert von der Beauftragten der 
Bundesregierung für Kultur und Medien, der polnischen Never Again – 
Assoziation und wird unterstützt von vielen anderen polnischen, 
ungarischen, rumänischen und deutschen Institutionen.  
 
Ein Film von aktueller Brisanz, der ein eindringliches Zeichen setzt 
gegen stärker werdende nationalistische  und antisemitische 
Strömungen in Europa. Ein Film, der aufzeigt, wohin eine katastrophale 
Abschottungspolitik gegenüber Flüchtlingen führt. Ein Film, der anhand 
der Lebensschicksale der Protagonisten auch die Gründung des Staates 
Israel mit den Erfahrungen des Holocaust in Verbindung setzt. 
 
Gerade in diesen Zeiten ist allein das Zustandekommen dieser Tour alles 
andere als eine Selbstverständlichkeit. Ohne die couragierte Bereitschaft 
der Veranstalter vor Ort wäre sie undenkbar gewesen: 
Kinos, Universitäten, Museen, Schulen, Bibliotheken, Jüdische Gemeinden 
und Stadtverwaltungen beteiligen sich an dem Projekt und setzen so ein 
eindrückliches Zeichen polnisch-deutscher Zusammenarbeit 
 
Nach der Weltpremiere im Rahmen der Europäischen Kulturhauptstadt in 
Wróclaw am 6.11.2016 ist der Film überaus erfolgreich bereits in über 150 
deutschen Kinos gelaufen und wurde auf nationale und internationale 
Festivals eingeladen. Besondere Höhepunkte waren Einladungen zu 
diversen Jüdischen Filmfestivals in den USA im Jahr 2017 und eine große 
Gastspielreise in Israel im Frühjahr 2018. 
 
 
Infos, Termine der Tour und Kontakt zu den Regisseuren: 
www.judenausbreslaufilm.de 
 
 
 

 


